
RUINEN DES SCHLOSSES ZAKRZÓW

Der Legende nach gehörte diese Burg aus dem 14. Jahrhundert, wie einige andere in der Gegend, den
Tempelrittern. Geschichten erzählen von Kreuzzügen, großen Expeditionen und der Entführung von
Prinzessinnen. Die Burg, die mehrmals den Besitzer wechselte, wurde zu einem Barockschloss
umgebaut. Leider wurde es im 19. Jahrhundert von ihrem damaligen Besitzer zerstört. Dieser war
verschuldet und von der Gier nach dem Templerschatz besessen. Er ließ es fast vollständig abreißen,
um den vermeintlichen Schatz in den Mauern zu finden. Da er nichts fand, zündete er die Residenz an
und zerstörte sie so beinahe vollständig.

Die Burgruine aus dem 14. Jahrhundert, die sich auf dem Schlossgelände und dem dazugehörigen
Bauernhof befindet, ist inmitten üppiger Bäume und Sträucher unglaublich reizvoll.

Neben dem Teich steht ein weiteres Gebäude – der Palast der Familie Magdelung, die die
Kalkindustrie in der Region entwickelte. Die Familie besaß dieses Gebiet bis 1945. Danach ging das
Anwesen in den Besitz der Staatskasse über. Von 1996 bis 2001 wurde das Schloss fast vollständig



aus der Asche wiederaufgebaut, bis ein neuer Besitzer es als Restaurant- und Hotelkomplex
wiedereröffnete.
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